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Gute Stimmung zum Soisonstort in Aroso

<Gones> Comeback mit 15 Jahren
Der nun 15-jährige Traber
Gone Deb6rieux wurde im
verqangenen Frühling nach
aen Rennen von Fehraltorf
als Reitpferd verkauft.
$'eil sich der dunkel'
braune Wallach beim Be-
such seiner Trainerin Clau'
dia Koller im November in
guter Verfassung befand'
mietete ihn sein Vorbesit'
zer Stall Allegra Racing
Club. Und PromPt siegte
der Veteran mit seiner
Trainerin im SulkY im
Hauptereignis.

George RiP

Als Gone Debdrieux zu
Claudia Koller in den Stall
kam, behauPtete sie, der
Wallach sei kein Schnee-
oferd. <Gone> strafte
diese Behauptung mit ei-
ner vorbildlichen Karriere
auf Schnee. So besetzte er
vor Jahresfrist in diesem
GP einen zweilen Platz,
sieste am zweiten Tag in-*
Arosa und triumPhierte
im Grossen TiaberPreis
von St. Moritz' Claudia
Koller trainiert ihre Pferde
oberhalb von Steinmauer
bei Dielsdorf und brachte
ihre Schützlinge in ToP-
form ins Schanfigg.Im GP
von Arosa Tourismus hatte

vgRscJAU ;
Arosa

zum Zweiten
(rip) Die Chancen stehen
gut, dass auch der zweite
Aroser Renntag vom
nächsten Sonntag ohne
Probleme mit sechs Rennen
abgewickelt werden kann.
Im Mittelpunkt des Pro-

n"*l triumphierf ols grosser Aussenseiler mit Eric wehrel (in Gelb) im softel'

Lamirel in Front.Im Einlauf
passierte ihn Raneb unter
dem Elsässer Eric Wehrel
mühelos. Der fünfjährige
Wallach skorte sicher zwei
Länsen vor Lamirel undAt-
lantic Dancer' Seine Be-
treuerin Franziska Aeschba-
cher erklärte: "Nach einer
Pause von zwei Monaten
nach seinem letzten Start
anfanss Oktober, konnten

wir ihn in Avenches gut vor-
bereiten.>
Wie imVorjahr gewann Stall
Kildares Abu Ardash unter
Philipp Schärer das Hürden-
r"nn'en. Weil der von Karl
Klein trainierte e$ährige
Wallach mit Höchstgewicht
startete, musste er kämPfen,
um den sieben Kilo weniger
trasenden Animator Par-
loni En mit halber Länge
das Nachsehen zu geben.
Wie Raneb siegte Erich
Schmids Inländer-Fuchs-
stute Falinha im Flachren-
nen zum: Abschlus$ mit
Vaclav Janacek im Sattel als
srösster Outsider im Feld
ion n"un Pferden' Überle-
gen vier Längen vor BarnY's
Barnato und Millfeuille Pas-
sierte die von Josef Stadel-
mann trainierte Falinha den
Pfosten.
.A,rosa bc*ies erneut seine
riesige und sYmPathische
Gasifreundschaft, beson-
ders im Gastro-Bereich' Die
Einlasen mit den Freiber-
sern 

-Lamen im Publikum
än. Die Aroser haben den
gefrorenen See als Event-
Schauplatz neu entdeckt. Sie
planen in Zukunft auf ihrem
-Obersee noch weitere Ver-
anstaltungen mit dem Turf
als <ZugPferö'

gramms steht der'Flach-GP
tiber 1800 Meter und einer .
Preissumme von 14000
Franken. Mit je 10000 Fran-
ken sind das Hürdenrennen
und das Inländer-Tiabfah-,
ren dotiert. Das Programm i

beginnt am Mittag mit ei- l

nem Skikjöring mit beritte- '
nen Freiberger-Pferden und '
Prominenz im SchlePPtau.
Als Einlage wird erstmals,
auf dem Obersee ein PonY- '
Trabrennen ausgetragen.

der <Gone> ein ideales
Rennen. Im Fahrwasser
von Kairouan du Clos
konnte er seine Kräfte
schonen. Vor dem Schluss-
boeen sriff Claudia Koller
mii dem Wallach den
Leader an und verwies
Kairouan du Clos und Joe
de Lienv mit sechs Längen
Vorsp'rung auf die Plätze.
Am nächsten Sonntag
will Claudia Koller die Lei-
nen von <Gone> EvelYne
Fankhauser überlassen
und den Stallgefährten Jul-
lvannis Pilotieren. der
r"hon seine Schneeeig-
nung erfolgreich bewiesen
hat.
Zwei Stunden zuvor eröff-
nete Claudia Koller mit
Stall Allegra Racing Clubs
One of the Best das Sieg-
konto des Stalles mit ei-
nem überlegenen Erfolg
vor Nimero Sommer. Nur
im mittleren Tlabrennen
musste sie im SulkY von
Loxley du Digeon dem
Neuline von Carmenna
GmbH Vtössage de Rois-
set und Le Bousquet den
Vortritt lassen. Die Allegra
Club-Mitglieder mÖchten
anlässlich des Schnee-
Turfs noch weitere Sieges-
feiern steigen lassen!

' Aussenseiter'Erfolg
vonRaneb

Stall Golden Arabians Ra-
neb startete im Flach-GP
über 1800 Meter als grösster
Aussenseiter im Feld der sie-
ben Pferde. Der von Fran-
ziska Aeschbacher trainierte
Fuchswallach folgte dem
Leader-Duo I,e Ribot und
Atlantic Dancer bis zur letz-
ten Kurve. Hier ging zuerst

nnen Abu Ardosh zum Erfolg'


